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Eilige UMFRAGE unter katholischen Ärzten 

 ‚Nicht-Zulassung des BKÄ beim 

99. Katholikentag 2014 in Regensburg
‚Protestbrief schreiben? Was und an wen?

Liebe katholische Arztkollegen und Gäste,
leider darf unsere Ärztevereinigung nicht auf der Kirchenmeile des Regensburger Katholikentags Ende Mai mit einem Infostand ausstellen (wie in OS, Mchn, MA).

Mit Schreiben des Vors. des Katholikentagsvereins, Dr. phil. Stefan Vesper, vom 18.2.2014 wurde unsere Anfrage  (trotzt fristgerechter, unbeantworteter Anmeldung vom 23.5.2013) zum letztmöglichen Termin abschlägig beantwortet.

Grund:  Unsere (in Mannheim gezeigte) Haltung zur Homosexualität sei nicht akzeptabel.
Dr. Winkelmann war kurzfristig zum 17.11. nach Regensburg zitiert worden; es hatte keinerlei Signal eines Interesses an einer BKÄ-Teilnahme und einer einvernehmlichen Lösung gegeben. Dr. Winkel-mann wollte das Thema HS auch nicht diskutieren, denn das ganze Verhalten riecht nach Zensur.

Pikant sind das Motto und diverse Aussagen der Verantwortlichen:
-   Katholikentagsmotto:   ‚Mit Christus Brücken bauen‘.
 - ..., kein Thema soll tabuisiert werden (ZdK-Präs. Alois Glück im Münchner Merkur am 24.6.13)
...   Brücken geschlagen werden zwischen Religionen, Generationen und Kulturen,

 - ...sich aktuellen Herausforderungen zu stellen (Bischof Voderholzer),

- ... der Katholikentag sei offen für alle, die sich hier beteiligen wollen.

FRAGE:  Sollen wir reagieren?  Wenn ja:  Wie?  An wen schreiben?  Was fordern?
Wir fordern in unserem Selbstverständnis: Toleranz, wissenschaft. + Therapiefreiheit.
Und überhaupt:    Wir haben ‚1000 andere Dinge‘ anzubieten als das Thema HS …!
Danke für Ihr Verständnis und ihre Antwort!  Freundliche Grüße aus München
 
                    (Dr.(I) Gero Winkelmann, Leiter des BKÄ)
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Antwort ans BKÄ-Büro:  Fax  089 – 61 50 17 18:         Mein Name: ……








        0 Bitte streichen    0 Bitte Infos zusenden
Meine Meinung in Sachen „Ausschluß des BKÄ für den Regensburger Katholikentag 2014“                 

a)  0  Schweigen (man ändert doch nichts)     0  Doch: Freundlich + sachlich reagieren!

b)  0 Presssemeldung (an die christl. Medien ….)       0 Rechtliche Schritte?
     0 Brief schreiben an:  0 Bischof V.     0 A.Glück vom ZdK

                                        0  Katholikenrat Bayern (denn auch zum Bennofest MUC droht was)   0 ...
      0 Wichtige Punkte in diesem Brief:  

c)   0   Wichtiger Aspekt für mich als Arzt und Christ ist:  

d)   Sonstiges, mein Kommentar / Rat:    …..
              
